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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

der Frühling hat nun den langen, kalten Winter endlich abgelöst. Die Tage werden wieder länger und 
man kann mehr Zeit im Freien verbringen. Doch leider kommt regelmäßig nach der Schneeschmelze 
so einiges ans Tageslicht, was im Herbst und Winter in der Natur hinterlassen wurde.

Diesem Problem nahm sich die Hohenfurcher 
Schule sowie Thomas Götz an und veranstalte-
ten am letzten Schultag vor den Osterferien ein 
Ramadama (siehe unser Titelbild). Die Schüler 
wurden von Lehrern und Eltern unterstützt und 
sammelten in kleinen Gruppen an den verschie-
densten Ecken im Dorf den Müll auf. Die Kinder 
waren sehr erstaunt, was so alles einfach in der 
Natur entsorgt wird. Der Gemeindekipper war 
Mittags randvoll. Thomas Götz bedankte sich 
im Namen der Gemeinde bei den Kindern mit ei-
ner Brotzeit und bei den Erwachsenen mit einer 
Blume für den tatkräftigen Einsatz, bevor er mit 
Werner Rohrmoser noch aus den eingesammel-
ten Müllsäcken Blechdosen und Glas herausholte 
und in den Containern ordnungsgemäß entsorg-
te. Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Wie groß das Engagement der Hohenfurcher 
Vereine ist, zeigt der Sommer-Terminkalender in 
der Mitte des Heftes. Diesmal sind es drei Seiten 
mit Veranstaltungen. Hier ist sicher für jeden et-
was dabei.

Auch die Landjugend hat sich ehrenamtlich für 
den Erhalt ihres Landjugendheimes eingesetzt. 
Das im Eigentum der Gemeinde stehende Ge-
bäude, in dem unter anderem auch Material der 
Feuerwehr untergebracht ist, wurde von vielen 
Helfern neu gedeckt und frisch gestrichen. So-
mit verringern sich die Kosten der Gemeinde be-
trächtlich für den Erhalt des Gebäudes.

Manch einer wundert sich über die Eisenbahn-
schwellen, die entlang der Bahnstrecke Richtung 
Landsberg ausgelegt sind. Hintergrund ist ein 
kompletter Austausch der Gleise aufgrund vermu-
teter Materialmängel. In der Zeit bis 26.05.2010 
wird dieser Austausch durchgeführt. Die geplan-
ten Sommerfahrten sind laut der Fuchstalbahn-
initiative somit nicht gefährdet. Weitere Infor-
mationen hierzu fi nden Sie im Internet unter der 
Adresse www.fuchstalbahn.com.

Einen schönen Frühling wünscht Ihnen 
Ihr
Guntram Vogelsgesang, 1. Bürgermeister
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Ferienprogramm

Im letzten Jahr wurde auf Initiative von unserer 
Jugendreferentin Ute Fichtl-Lankes erstmals ein 
Ferienprogramm durchgeführt. Der Erfolg war 
enorm, wie auf den Generalversammlungen der 
teilnehmenden Vereine und bei den Eltern und 
Kindern vielfach zu hören war.

Auch 2010 wollen wir wieder ein solches Pro-
gramm zusammenstellen und möchten schon 
jetzt alle Vereine bitten, sich Gedanken über 
mögliche Aktivitäten zu machen. Ute Fichtl-
Lankes wird sich demnächst mit den Anmelde-
bögen bei Ihnen melden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Holzversteigerung

Unser Förster, Herr Wagner, hat vorgeschlagen, 
bestimmte Bereiche des Gemeindewaldes zu 
durchforsten. 

Der Gemeinderat hat sich dazu entschlossen, wie 
in den Vorjahren, eine Holzversteigerung zu or-
ganisieren, anstatt diese Arbeit durch einen Pro-
zessor erledigen zu lassen. Damit möchten wir 
unseren Bürgern die Gelegenheit geben, selbst 
Brennholz zu machen. 

Der Termin wird voraussichtlich im September 
sein und an den Anschlagtafeln bekannt gege-
ben.

Sommer-Serenade 
der Blaskapelle Hohenfurch

Die Blaskapelle Hohenfurch lädt heuer erstma-
lig alle Hohenfurcher, sowie Gäste aus Nah und 
Fern zu einer Sommer-Serenade ein. Am 18. Juli 
wollen Ihnen die Musiker unter der Leitung von 
Wilhelm Binder an einem (hoffentlich) schö-
nen Sommer-Sonntagabend Unterhaltungsmusik 
vom Feinsten bieten. 

Neben bekannten Stücken werden sicherlich auch 
einige seltener gespielte, dafür um so schönere 
Melodien, Märsche und Polkas zu hören sein.

Die Serenade fi ndet um 19.30 Uhr im Innenhof 
des Pfarrheims statt. Für ausreichend Sitzge-
legenheiten wird gesorgt. Wegen des dicht ge-
drängten Terminkalenders der Hohenfurcher 
Vereine ist ein Ausweichtermin bei Schlechtwet-
ter nicht vorgesehen. 

Der Eintritt ist frei, für Spenden für die Vereins-
arbeit sagt die Blaskapelle jetzt schon Vergelt̀ s 
Gott!

Am Sonntag, 23. Mai 2010 fi ndet in Denklingen 
das Fest der Fahnen statt. In diesem Rahmen 
nimmt die Blaskapelle Hohenfurch ab 19.00 Uhr 
an einem Musikantenwettstreit mit den Kapel-
len Schwabsoien, Asch und Reichling teil. Wir 
würden uns über zahlreiche Unterstützung durch 
möglichst viele anwesende Hohenfurcher sehr 
freuen!

Wer uns sonst außerhalb des üblichen Rahmens 
sehen und hören möchte, sei herzlich zum Be-
zirksmusikfest in Bernbeuren eingeladen, wo 
wir am Samstag, 15. Mai um 16.10 Uhr in der 
Konzertwertung antreten werden. Ein beson-
derer Augenschmaus ist sicherlich auch die 
Marschwertung ab 18.30 Uhr mit zur Zeit 11 ge-
meldeten Blaskapellen u.a. aus der Schweiz und 
Österreich.

Die Blaskapelle Hohenfurch wünscht Ihnen ein 
sonniges Frühjahr und bei unseren Auftritten
selbstverständlich viel Vergnügen!

(B. Konrad)

Neues aus der 
Hohenfurcher Bücherecke

Die VORLESESTUNDE, jeden ersten  Donners-
tag-Nachmittag im Monat in der Hohenfurcher 
Bücherecke, wird aufgrund der rückläufi gen 
Besucher bis September 2010 nicht mehr statt-
fi nden.

Ab dem neuen Schuljahr 2010/2011 bzw. Herbst 
2010 möchte das BÜCHEREI-TEAM nochmal 
einen Versuch starten, in der Hoffnung, dass es 
dann wieder mehr angenommen wird. Die Ter-
mine werden über Aushänge bekannt gegeben.

FeF ririenprogramm

g g g
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Straßenbeleuchtung

Seit Jahresbeginn hat die Gemeinde einen neuen 
Vertrag bezüglich der Straßenbeleuchtung. Die 
Lech Elektrizitätswerke haben ein Pauschalan-
gebot für den Leuchtmitteltausch abgegeben, 
welches für die Gemeinde entsprechende Pla-
nungssicherheit bietet. Auch sind etliche Zusatz-
leistungen enthalten, die in der Vergangenheit 
immer wieder zu Fragen oder Zusatzkosten ge-
führt haben. 

Unser Dank gilt der Firma Elektro Huber, die 
gerade in den vergangenen zwei Jahren sehr zu-
verlässig den Leuchtmitteltausch durchgeführt 
hat. Wenn an mancher Stelle gelegentlich eine 
Leuchte öfters ausfi ehl, lag das in der Regel an 
Defekten an der Leuchte selbst, die allerdings 
nicht im Gemeindeeigentum steht, sondern den 
Lechwerken gehört, und damit wiederum von 
diesen zu beheben waren.

Verkehrssicherungspfl icht 
der Gemeinde

Wie vieles andere, so ist auch die Straßenbe-
leuchtung eine der sogenannten Pfl ichtaufgaben 
der Gemeinde. Sie ist für die Verkehrssicherung 
zuständig und hierzu gehört auch die ordnungs-
gemäße Ausleuchtung der Straßen. Die Anord-
nung der Straßenlampen orientiert sich hierbei 
an verschiedenen Kriterien, wie zum Beispiel 
Lampenabstand und gewünschte Ausleuchtung 
der Straße. Auch Grundstückseinfahrten beein-
fl ussen den Standort. In Hohenfurch haben wir 
die Anzahl der Leuchten auf ein notwendiges 
Minimum reduziert. Dennoch scheinen manche 
Lampen Anwohner zu stören. Das Herausdrehen 
von Sicherungen, wie es Ende letzten Jahres vor-
kam, können wir allerdings nicht akzeptieren!

Bitte an die Bürger

Alle Bürger möchten wir bitten, defekte Lam-
pen wie bisher der Gemeinde zu melden, damit 
wir dies an die Lechwerke weitergeben können. 
Übrigens: für den Zuschnitt von Sträuchern und 
Bäume, die die Lampen beeinträchtigen, ist der 
jeweilige Grundstückseigentümer zuständig.

Fundsachen 

Hier fi nden Sie die aktuelle Aufl istung der bei 
der Gemeinde abgelieferten Fundgegenstände:

1 Zentralschlüssel (WINK HAUS)
1 Kinder-Fahrradhelm (hellblau/lila) „Giro“
1 Autoschlüssel (VW), Ledermäppchen und 
gelbe Taschenlampe
1 Damenfahrrad Marke „CHASER“ (blau)
1 Damenfahrrad Marke „RIXE“ (silber)
1 Herrenfahrrad Marke „HERCULES“ (silber)
1 Herrenfahrrad Marke „SCOTT“ 
(lila/pink/beige)
1 Armband (Kautschuk) schwarz, gefl ochten
1 Kinderhandschuh (hellblau)
1 Schlüssel (Anhänger lila „Haustüre“)
1 Damenbrille (Metallgestell)
1 Ohranhänger mit Kugel (silber)

Der rechtmäßige Eigentümer kann den Fundge-
genstand in der Gemeindeverwaltung abholen.
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29.04.2010 SVH Tennisabt. Abteilungsversammlung, 20.00 Uhr Tennisheim

30.04.2010 SVH Turnabt. Beginn Sportabzeichen, 18.00 Uhr Berufsschule Schongau

30.04.2010 CSU-Ortsverband Schafkopfturnier, 20.00 Uhr Negele

01.05.2010 Trachtenverein Vereinsfoto, 10.00 Uhr, Bitte Aushang beachten

02.05.2010 Schützen  Preisverteilung Sauschießen, 11.30 Uhr Negele

03.05.2010 Frauenbund Maiandacht Ursula-Kapelle, Treffpunkt 19.00 Uhr 
    Pfarrkirche, 19.30 Uhr St. Ursula-Kapelle
04.05.2010 Gemeinde Bürgerversammlung, 20.00 Uhr Negele

06.05.2010 Gemeinde Senioren-Bürgerversammlung, 14.00 Uhr Pfarrheim

06. - 21.05.2010 Schützen  Gauschießen Kinsau

07.05.2010 Gartenbauverein Muttertagsbasteln, 15.00 Uhr, Pfarrheim

07.05.2010 Gartenbauverein Pfl anzenfl ohmarkt, 16.00 - 17.30 Pfarrheim

08.05.2010 Landjugend Maifeuer, Anlieferung ab 08.00 Uhr 
    (Nur unbehandeltes Holz)
12.05.2010 Pfarrgemeinde Flurumgang, 18.30 Uhr Kirche

12.05.2010 Schule  Musical, 18.00 Uhr Schule

15. 05.2010 Blaskapelle Konzert- und Marschwertung, Bezirksmusikfest Bernbeuren

15.05.2010 Trachtenverein Gausingen in Stoffen, 20.00 Uhr

16.05.2010 Blaskapelle Gemeinschaftschor und Festzug, 13.00 Uhr 
    Musikfest Bernbeuren
20.05.2010 Frauenbund Prakt. Vortrag: Grillparty, 19.00 Uhr Pfarrheim

23.05.2010 Landjugend Fahnenweihe Denklingen, Abfahrt 08.15 Uhr

23.05.2010 Blaskapelle Musikantenwettstreit Denklingen, 19.00 Uhr

30.05.2010 SVH Kegelabt. 50 Jahre Kegelclub

30.05.2010 Blaskapelle Bezirksmusikfest Penzing, 
    13.00 Uhr Gemeinschaftschor und Festzug

Vereinstermine Frühjahr 2010 – Herbst 2010  

Im Sommerhalbjahr 2010 sind wieder eine Fülle von Veranstaltungen geplant. Bitte beachten Sie 
zusätzlich die Aushänge an den Anschlagtafeln sowie das „Schwarze Brett“ in den Schongauer 
Nachrichten. Alle Angaben ohne Gewähr.



Schönach-Kurier 5

30.05.2010 Pfarrgemeinderat Wallfahrt nach Peiting, 08.00 Uhr

02.06.2010 Pfarrgemeinderat Vorabendmesse Fronleichnam, 19.00 Uhr

11. - 13.06.2010 Trachtenverein 90 Jahre Trachtenverein D‘Schwalbestoaner Hohenfurch

11.06. - 11.07.2010 Feuerwehr Fußball WM-Übertragungen, Hauptplatz

19.06.2010 Gartenbauverein Wanderung Murnauer Moos, Abfahrt 08.00 Uhr

19.06.2010 Liedertafel Singen in Steingaden

20.06.2010 Pfarrgemeinde Pfarrfest, 10.00 Uhr

23.06.2010 Frauenbund Halbtagesfahrt Roseninsel, Aushang beachten

26.06.2010 Trachtenverein Jugendsingen in Steingaden, 19.30 Uhr

26.06.2010 Landjugend Poolparty

27.06.2010 Blaskapelle Schnuppertag Kinder und Jugend, 
    15.00 - 17.00 Uhr Pfarrheim
29.06.2070 Gartenbauverein Sommerschnittkurs Streuobstwiese am Feuerlöschteich,   
    17.00 Uhr
03. - 04.07.2010 SVH Fußballabt. Dorfmeisterschaft 

04.07.2010 Gemeinde Volksentscheid Nichtraucherschutz

04.07.2010 SVH  Jugendsportfest

04.07.2010 Liedertafel Sängertreffen in Feuchtwangen

06.07.2010 SVH Turnabt. Saisonabschluss, Stadt Insbruck, 
    Abfahrt 12.00 Uhr Hauptplatz
09.07.2010 Schulfest  10.00 - 15.00 Uhr

10.07.2010 Schützen  Grillfest, Fichtl-Stadl

11.07.2010 Trachtenverein Gaufest Hohenpeißenberg

16.07.2010 Waldgenossensch. Besuch der Messe Inter-Fost, München

17.07.2010 Gartenbauverein Landesgartenschau Rosenheim, Abfahrt 7.00 Uhr

17.07.2010 SVH  40 Jahr-Feier, 16.00 Uhr Vereinsmeisterschaft, 
  Stockschützenabt. anschl. Jubiläumsfeier (Ausweichtermin: 18.07.2010)
18.07.2010 Blaskapelle Sommerserenade

25.07.2010 Trachtenverein Gaufest Oberer Lechgau, Roßhaupten, 
    Abfahrt 11.45 mit dem Bus
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31.07.2010 SVH Fußballabt. u. Beach-Party
  Eishockeyabt.
01.08.2010 SVH Tennisabt. Jugendtennistag, 10.00 Uhr Tennisplatz
        
01.08.2010 Trachtenverein Huosigau-Heimattag, Diessen, 12.00 Uhr

28. - 29.08.2010 Feuerwehr Ausfl ug

05.09.2010 Trachtenverein Gauwallfahrt Hohenpeißenberg, 09.30 Uhr

08. - 15.09.2010 Schützen  Schönachschießen und 120 Jahre Schützengesellschaft
    Halle von Lorenz Huber, Gewerbegebiet
11.09.2010 Veteranen Ausfl ug

12.09.2010 Liedertafel Fest am Stoa

18.09.2010 Schützen  „Baller-Party“, 20.00 Uhr Halle Lorenz Huber

25.09.2010 Schützen  Festabend 120 Jahre, Preisverteilung Schönachschießen

01. - 29.10.2010 Schützen  Vereinsmeisterschaft, Negele

02.10.2010 Feuerwehr Weinfest, 20.00 Uhr Feuerwehr

03.10.2010 SVH Turnabt. Bergtour

09.10.2010 Trachtenverein Wirtshaussingen, Negele 19.30 Uhr
  Liedertafel
16.10.2010 SVH Turnabt. Festabend 25 Jahre, 19.00 Uhr Turnhalle

23.10.2010 Laienspielgruppe Generalprobe, 14.00 Uhr Schulaula
    Kinder und Senioren frei
24.10.2010 Trachtenverein Jugendpreisplatteln Burggen, 09.00 Uhr

24.10.2010 Laienspielgruppe Theaterabend, 20.00 Uhr Schulaula
    weitere Termine: 30. und 31.10.2010
25. - 30.10.2010 Veteranen Kriegsgräbersammlung

05.11. - 03.12.2010 Schützen  Weihnachtsschießen, Negele

07.11.2010 Trachtenverein Generalversammlung, 20.00 Uhr Negele

11.11.2010 Faschingsclub Versammlung, 20.00 Uhr Negele

14.11.2010 Veteranen Volkstrauertag und Versammlung

20.11.2010 Blaskapelle Jahreskonzert, 20.00 Uhr Turnhalle

27.11.2010 Dorfgemeinschaft Weihnachtsmarkt
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Alkoholmißbrauch vorbeugen

Immer öfter hört man in den Medien von Feiern, 
auf denen Alkohol bis zum Koma getrunken 
wird, sog. Komasaufen, oder Alkohol an Jugend-
liche unter 18 Jahren ausgeschenkt wird.

Zur Vorbeugung hat das Landratsamt Weilheim-
Schongau nun neue Vorgaben mitgeteilt, an die 
sich alle Veranstalter und die Gemeinde zu hal-
ten haben.

Während die großen Veranstaltungen (Beach-
Party / Poolparty u.ä.) zukünftig frühzeitig beim 
Landratsamt zu genehmigen sind, können die 
kleineren Veranstaltungen z. B. bei Vereinsju-
biläen, weiterhin bei der Gemeinde genehmigt 
werden. Hierzu bitten wir jedoch, nachfolgende 
behördliche Vorgabe zu beachten:

„Vor Erteilung einer Gestattung nach § 12 des 
Gaststättengesetzes sind ab sofort das Jugend-
amt und die Polizei sowie sonstige berührte öf-
fentliche Stellen rechtzeitig zu beteiligen.

Dies bedeutet, dass von uns vor Erteilung der 
Gestattung Rücksprache mit der Polizei und dem 
Jugendamt zu halten ist, da insbesondere die 
Polizei und das Jugendamt über Erkenntnisse 
bezüglich übermäßigem Alkoholkonsum und Ge-
setzesverstößen (etwa auch Missachtung jugend-
schutzrechtlicher Bestimmungen) verfügen.

Um eine ordnungsgemäße behördliche Prüfung 
und Verbescheidung des Gestattungsantrages 
sicherzustellen, ist auf eine schriftliche und 
rechtzeitige Stellung des Antrages (mindestens 
3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn) besonders 
zu achten.

Ein nicht rechtzeitig gestellter Antrag, bei dem 
eine sachgemäße Überprüfung der Gestattungs-
fähigkeit bis zum vorgesehenen Veranstaltungs-
termin nicht mehr möglich ist, rechtfertigt die 
Ablehnung der Gestattung.“

Die Gemeinde bittet alle, die entsprechende Fes-
te planen, diese Vorgabe zu beachten, da wir zu-
künftig nicht mehr davon abweichen dürfen.

Am Ende des Winters

Von Oktober bis Ostern fährt man mit Winter-
reifen, heißt es als Richtschnur für die Autofah-
rer. Und so ähnlich ist auch der Zeitraum für den 
Winterdienst der Gemeinde. Nun im April sind 
unsere Gemeindearbeiter beschäftigt, die Ma-
schinen zu säubern, die Salztonnen und Streu-
gutbehälter einzusammeln, zu reparieren und für 
den Einsatz im nächsten Winter vorzubereiten.

Jetzt bitten wir auch die Bürger vor ihren Häu-
sern den Splitt zusammen zu fegen. Wie die 
Räum- und Streupfl icht im Winter, ist auch das 
Wegkehren des Streusplitts nach dem Winter 
eine Aufgabe der Anlieger.

Splitt und Salz nicht mißbrauchen

Bei dieser Gelegenheit erlauben Sie folgenden 
Hinweis: Die Gemeinde stellt im Winter an un-
zähligen Standorten Splitt zur Verfügung. An 
größeren Steigungen stehen Tonnen mit Streu-
salz. Für den Friedhof steht immer Splitt zur 
Verfügung, um die Bereiche um die Gräber und 
die Wege auszubessern.

Leider kommt es immer wieder vor, dass diese 
Serviceleistung mißbraucht wird. Splitt wird für 
private Baumaßnahmen in größeren Mengen 
entnommen, Salz wird für private Zufahrten ver-
wendet. Dies können wir nicht hinnehmen, denn 
es belastet die Allgemeinheit. g

Abrechnung Verbesserungsbei-
trag für den Hochbehälter

Die Verwirklichung des Trinkwasser-Notverbun-
des mit Schwabniederhofen wird voraussichtlich 
noch einige Zeit dauern. Verschiedene Voraus-
setzungen sind noch nicht endgültig geklärt und 
bedürfen noch weiterer Planung. Diese Maßnah-
me ist jedoch mit dem Bau des Hochbehälters 
eng verbunden.

Aus diesem Grund wird auch die Schlussabrech-
nung des Verbesserungsbeitrages dieses Jahr in 
jedem Fall nicht erfolgen. 
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Besuch beim Kirchenrestaurator

Mitte Januar besuchte das Mesnerehepaar Lis-
beth und Adolf Fichtl zusammen mit Bürger-
meister Guntram Vogelsgesang und seiner Frau 
den Restaurator unserer Ursula-Kapelle in des-
sen Werkstatt in Heinrichshofen bei Klosterlech-
feld.

Diese Einladung hatte Restaurator Johann Pfi s-
ter schon lange ausgesprochen, nun nahm man 
aber zum Anlass, dass bereits fünf der insge-
samt sechs Altarfi guren der St. Ursula-Kapelle 
neu geschnitzt zur Begutachtung bereit standen. 
Während die Heilige Magdalena als letzte Figur 
noch im Original vorhanden ist, und daher leicht 
kopiert werden konnte, musste der beauftragte 
Schnitzer die anderen Figuren nach der bekann-
ten Postkarten-Aufnahme des Altars nacharbei-
ten. 

Inzwischen ist auch die Heilige Ursula fertig 
geschnitzt und alle sechs Figuren werden in der 
Werkstatt von Johann Pfi ster von ihm und seinem 
Sohn derzeit gefasst, also farblich gestaltet. Auch 
die gestohlenen Altarfl ügel befi nden sich derzeit 
in Arbeit. Hier müssen die Flügel selbst herge-
stellt werden, die beiden Reliefs der Festtagsseite 

geschnitzt und gefasst und die Werktagsseite ge-
malt werden. Eine umfassende Aufgabe.

Die Figuren und Altarfl ügel werden voraussicht-
lich vor den Sommerferien an ihren Bestim-
mungsort in die St. Ursula-Kapelle gebracht.

Heilige Magdalena Gast in Schongau

Die Originalfi gur der Heiligen Magdalena wurde 
am 21.01.2010 dem Stadtmuseum Schongau als 
Dauerleihgabe übergeben. Sie wird zusammen 
mit dem Relief aus dem Altar mit der Darstellung 
der Ursula-Legende zu sehen sein.

Auch an dieser Figur hat unser Restaurator Hand 
angelegt und die zum Teil abspringende Bema-
lung gesichert.

Öffnung der Kapelle

Neben einer geplanten Teilnahme am Tag des of-
fenen Denkmals am 12.09.2010 möchten wir die 
Kapelle regelmäßig öffnen. Hierzu suchen wir 
verantwortungsvolle Bürger, die diese Aufgabe 
unterstützen möchten, zum Beispiel mit einem 
„Auf- und Zusperrdienst“ regelmäßig einmal im 
Monat an einem bestimmten Tag.

Bei der Vorstellung der Figuren: v.l. Adolf Fichtl, Guntram Vogelsgesang, Lisbeth Fichtl und Jo-
hann Pfi ster mit den Figuren der Hl. Magdalena (Original und Kopie), Hl. Vitus, Hl. Elisabeth, Hl. 
Agnes, vorne: Hl. Barbara


